
Paradies des Nordens...
Güstrow - im Herzen Mecklenburgs gelegen, eingebettet in eine
reizvolle Fluss- und Seenlandschaft hat im Laufe der Jahrhunderte
eine Reihe von Beinamen erhalten - Residenzstadt, Paradies des
Nordens, Barlachstadt, Umweltgerechte Stadt -, die von der
kulturhistorischen Bedeutung und einer wechselvollen Geschichte
der Stadt künden.
Wallenstein, Zar Peter der I, August der Starke, Georg Friedrich
Kersting, John Brinkman, Johannes Schondorf, Ernst Barlach,
Uwe Johnson haben hier Spuren hinterlassen und der Stadt das
Gepräge gegeben.

Die Silhouette Güstrows prägen der Dom , die Pfarrkirche
und das Renaissance-Schloss . Von der Backsteingotik bis zum
Klassizismus sind alle Baustile vertreten und auch die mittel-
alterliche Stadtstruktur hat sich bis in die Gegenwart erhalten.

Entlang des “Blauen Fadens”(siehe Karte) erschließen sich dem
Besucher die kulturhistorischen Sehenswürdigkeiten und
ökologischen Besonderheiten der Innenstadt. Denn, Güstrow ist
mit Museen, Theater und Galerien nicht nur eine Kulturstadt,
sondern hat sich im letzten Jahrzehnt auch zu einer umwelt-
gerechten Stadt entwickelt.

Der “Blaue Faden”

Güstrow

Eindrucksvolles Beispiel hierfür ist das anlässlich der EXPO 2000
eröffnete Umweltbildungszentrum im Natur- und Umweltpark. Im
Aquatunnel, der ein natürliches Fließgewässer durchquert, kann
man heimische Fischarten beobachten. Ein Spaziergang durch
den Natur- und Umweltpark ermöglicht neben den Tierbeobach-
tungen auch ein Kennenlernen der unterschiedlichen Biotope, die
die Mecklenburger Landschaft prägen.

Auf einem gut ausgebauten Rad-, Reit- und Wanderwegnetz
kann man sich die Umgebung Güstrows erobern.
Wir hoffen, Sie auf unsere Stadt und Ihre reizvolle Umgebung
neugierig gemacht zu haben. Ein Besuch lohnt sich, denn:
In Güstrow löppt immer wat!
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Kultur und Freizeit

OASE - Das Badeparadies in Güstrow
Fon: +49(0)3842/ 85 58 0

eMail: info@oase-guestrow.de · www.oase-guestrow.de
täglich 10 - 22 UhrÖffnungszeiten:

Plauer Chaussee 7 ·

Staatliches Museum - Schloss Güstrow
Fon: +49(0)3842/ 75 20Franz-Parr-Platz 1

eMail: erbentraut@schloss-guestrow.de · www.schloss-guestrow.de
Di bis So: 9 - 17 UhrÖffnungszeiten:

·

Öffentliche Stadtführungen
15.05. - 1. Wochenende im Oktober täglich um 11.00 Uhr,
Treffpunkt: Franz-Parr-Platz
ServiceHotline: +49(0)180-5-68 10 68 (12 ct / min)
(Auf Wunsch auch individuelle Stadtführungen möglich!)

Natur- und Umweltpark
Verbindungschaussee 1 · Fon: +49(0)3843/ 24680
eM

April-Okt.: 9 - 19 Uhr
Nov.-März: 9 - 16 Uhr

ail: info@nup-guestrow.de · www.nup-guestrow.de
Öffnungszeiten:

Museum Güstrow
Stadt und Residenzgeschichte
Franz-Parr-Platz 10 · Fon: +49(0)3843/ 76 91 20

Di bis Fr: 10 - 17 Uhr
Sa: 13 - 16 Uhr So: 11 - 16 Uhr

Öffnungszeiten:

Städtische Galerie Wollhalle
Franz-Parr-Platz 9 · Fon: +49(0)3843/ 76 93 61

täglich 11 - 17 UhrÖffnungszeiten im Ausstellungszeitraum:

Domstraße 9, 18273 Güstrow
ServiceHotline: +49(0)180-5-681068 (12 ct / min)

eMail: info@guestrow-tourismus.de
www.guestrow-tourismus.de

Fax: +49(0)3843/ 68 20 79

Besuchen Sie uns!

Güstrow-Information
Zimmervermittlung (bundesweit) - Stadtführungen
Tagesprogramme - Touristische Beratung - Tagesfahrten
Ticketservice (bundesweit) - Prospekte - Souvenirs

Stadt Güstrow
Markt 1, 18273 Güstrow
Fon: +49(0)3843/ 76 90
Fax: +49(0)3843/ 68 30 75
eMail: stadt@guestrow.de
www.guestrow.de
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Kultur und Freizeit

Ernst Barlach Stiftung

Heidberg 15
Gertrudenplatz 1

Fon:+49(0)3843/ 82 29 9
eMail: office@barlach-stiftung.de
www.barlach-stiftung.de

Nov.-März: Di bis So: 11 - 16 Uhr

Atelierhaus am Heidberg mit Ausstellungsforum und
Grafikkabinett :
Gertrudenkapelle:

Öffnungszeiten:
April-Okt.: Di bis So: 10 - 17 Uhr

© Ernst Barlach Lizenzverwaltung Ratzeburg
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Folgen Sie den blauen Steinen durch Güstrow
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DER BLAUE FADEN - Erlebnispfad durch Güstrow

·

Erleben Sie einen interessanten und wissenswerten Rundgang entlang
des “Blauen Fadens” durch die Güstrower Altstadt. Der Blaue Faden
gibt Ihnen Orientierung, macht neugierig, bietet aktuelle Informationen
und führt Sie gleichzeitig durch die Geschichte und Gegenwart
Güstrows. Der zentrale Ausgangspunkt ist der Markt mit dem Rathaus,
der Pfarrkirche sowie den Bürgerhäusern verschiedener Stilepochen.

An mehreren Stationen finden Sie Informationstafeln , die Ihnen
Wissenswertes

zu historischen Gebäuden, wie dem Rathaus, dem Dom,
dem Schloss und der Pfarrkirche
zu unseren EXPO-Projekten, wie dem Borwinbrunnen,
der historischen Wasserkunst, dem Schneckenschöpfwerk

u.a. mehr geben.

·

Das Stadtmuseum

Mittelalterliche Pfarrkirche

Wollhalle Galerie

Klassizistisches Rathaus

Das Renaissanceschloss

Die Gertrudenkapelle
(eines der Museen der Ernst Barlach Stiftung)

Barlach Museum

Der Dom

Das Schneckenschöpfwerk in den Sumpfwiesen

Wanderweg am Energiegraben

Rosengarten

Franz-Parr-Platz

Borwinbrunnen
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Ansprechpartner:

Domstraße 9, 18273 Güstrow
Fon: +49(0)3843/ 681023 eMail: stadtinfo@guestrow.de
www.guestrow-tourismus.de

Güstrow-Information
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